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Physiotherapie Jans 

   

Alpsrayer Strasse 15   

47495 Rheinberg 

Physiotherapie (Krankengymnastik und Massage) 

Rehabilitation, Prävention 

 
 
 

Wir bieten das ganze Jahr durchgehend Kurse und Trainingsmöglichkeiten in der 
Gruppe an: 

 
 

Präventionskurse die teilweise von Ihrer Krankenkasse unterstützt werden und wofür 
keine ärztliche Verordnung notwendig ist. Alle Kurse finden unter Anleitung von 

qualifizierten Physiotherapeuten statt. Wir üben in kleinen Gruppen: 
 

Wirbelsäulengymnastik 
Entspannung 

Beckenbodengymnastik 
Seniorengymnastik 

Nordic Walking. 

 
Falls Sie wöchentlich ein varierendes Programm an Geräten unter Anleitung eines 

Physiotherapeuten durchführen möchten, bieten wir das Zirkeltraining: 
 

Physiofit 
 

zur Verbesserung ihrer allgemeinen Ausdauer, Koordination und Muskelfunktion. 
 
 

Die Kurse finden statt an verschiedenen Tagen und Uhrzeiten:Morgens,Mittags und 
Abends. 

 
 

 

 

Info und Anmeldung: 02843 / 160852 



3 
 

DANK AN ALLE FREUNDE UND FÖRDERER
 

Allen Freunden und Förderern, die uns durch Spenden, Anzeigen, Banden- 

oder Plakatwerbung unterstützt haben, möchten wir hiermit ein herzliches 

Dankeschön sagen. Unsere Mitglieder sowie die Leserinnen und Leser unse-

rer Vereinszeitschrift möchten wir bitten, bei ihren Kaufabsichten die Firmen, 

Institutionen oder Geschäfte zu berücksichtigen, die uns durch ihre Werbeauf-

träge helfen. 

 

UNSERE WERBEPARTNER 
 

* Physiotherapie Jans * Orthopädietechnik Tervooren 

* Anästhesiepraxis Dr. Börner * Der Baumkletterer 

* Bauernladen Fonk * Dr. med. vet. Ulrike Bickelmann 

* T & T Gastronomie * Ergo Versicherung Heinz Eickholt 

* Fastmedia * Elektro Nöding GmbH 

* Hotel-Restaurant Burgschänke * Getränke & Bäckerei Kohlhaas 

* Ingenhaag * Schubert Optik, Uhren, Schmuck 

* Millinger Schreibwaren * Friseurgeschäft Angenendt 

* Tankstelle Calpam * Computer Hückels 

* Görtz GmbH * Schuhhaus Tervooren 

* Gebäudetechnik Schmitz & Evers * Volksbank Niederrhein 

* Injoy Rheinberg * Sparkasse am Niederrhein 

 

Impressum 

 

Herausgeber: Spielverein Millingen 1928 e. V. 

 Vorsitzender Ulrich Glanz 
 

Redaktion: Andrea Meyer SV Millingen im Internet: 

 Bienenweg 16 www.sv-millingen.de 

 47495 Rheinberg 

 
 

„gedruckt bei www.esf-print.de“  
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Liebe Mitglieder, Freunde und Kritiker 
des SV Millingen, 
 
liebe Leserinnen und Leser unserer 
Vereinszeitschrift, 
 
 
es ist in unserem Verein zur guten Tradition 
geworden, im Sommer unseren Mitgliedern und 
Anhängern in der Rundschau einen kritischen 
Rückblick über die vergangenen zwölf Monate, aber 
auch einen Blick in die Zukunft  zu geben. 
 

Auf der ordentlichen Mitgliederversammlung am 31. März wurde ich 
einstimmig in meinem Amt als 1. Vorsitzender bestätigt und ich möchte mich 
nochmals ausdrücklich für das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 

 
Seit 1988 bin ich im Amt und vorher war ich schon drei Jahre als 
Geschäftsführer des Vereins tätig. 29 beziehungsweise 32 Jahre sind eine 
(zu) lange Zeit und deshalb habe ich dem Vorstand schon vor der 
Mitgliederversammlung mitgeteilt, dass dies meine letzte Amtszeit ist und 
dass ich bei den turnusmäßigen Neuwahlen im Jahr 2019 definitiv nicht mehr 
zur Verfügung stehe. Es ist sicherlich denkbar, dass ich dann dem SV 
Millingen in einer anderen, weniger arbeitsintensiven Funktion erhalten bleibe, 
aber hier ist die Entscheidungsfindung längst noch nicht abgeschlossen und 
jetzt gilt es zuerst einmal, in den verbleibenden eineinhalb Jahren die 
Nachfolge zu regeln. Alles andere ist zweitrangig. 

 
Wir müssen zwar immer wieder feststellen, dass man sich in unserer heutigen 
Ellbogengesellschaft zunehmend nur noch um sich selbst, seine Familie und 
seine engsten Freunde kümmert und dass dabei vielerorts das Ehrenamt auf 
der Strecke bleibt. Es finden sich halt immer weniger Menschen, die bereit 
sind, sich für andere und das Gemeinwohl einzusetzen. Bei uns im SV 
Millingen dürfen wir hingegen nach wie vor feststellen, dass wir bislang von 
diesen Problemen weitestgehend verschont geblieben sind, auch wenn in der 
Vergangenheit der eine oder andere Posten im Gesamtverein oder in den 
Abteilungen nicht besetzt werden konnte. Deshalb bin ich auch zuversichtlich, 
dass es uns gelingen wird, einen geeigneten Kandidaten oder auch eine 
geeignete Kandidatin zu finden, die bereit sind, dem SV Millingen mit neuem 
Elan und neuen Ideen vorzustehen. Selbstkritisch muss ich eingestehen, dass 
es mir daran in letzter Zeit gefehlt hat und auch deshalb ist ein Wechsel an 
der Vereinsspitze unumgänglich.  
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Es läuft vieles rund im SV Millingen und die Sportlerinnen und Sportler in den 
einzelnen Abteilungen haben die Erwartungen oftmals übertroffen. Aber es 
gab auch einige Enttäuschungen zu verkraften. Hier ist an erster Stelle die 
Auflösung der Tennisabteilung Ende des vergangenen Jahres zu nennen, 
deren Fortbestand angesichts der hohen Kosten für die Pflege der 
Tennisplätze bei immer weiter sinkenden Mitgliederzahlen absolut keinen Sinn 
mehr machte. Damit ging eine fast 40-jährige Geschichte des Tennissports in 
Millingen zu Ende, die in ihrer Blütezeit Mitte der achtziger Jahre mehr als 170 
Mitglieder zählte. 

 
Einen weiteren Rückschlag gab es, als unser Vereinswirt Sascha Juchet 
seinen Vertrag ohne Vorankündigung zum 31. Januar kündigte. Leider 
mussten wir schon vorher feststellen, dass die  Entwicklung der Gaststätte 
nach einer gewissen Anfangseuphorie leider nicht so wie erwartet war. Der 
reine Thekenbetrieb war zunehmend rückläufig und Sascha Juchet, 
angesichts seiner nicht unerheblichen Personalkosten, schließlich ge-
zwungen, ihn zuerst einzuschränken und schließlich ganz einzustellen.  
 
Gottseidank haben wir mit Sandra Brinkmeier sehr schnell eine Nachfolgerin 
gefunden und am 3. März fand pünktlich vor dem Rückrundenstart der 
Fußballer die Neueröffnung des Clubheimes statt. Ich wünsche mir, dass mit 
der neuen Wirtin das Clubheim wieder Anlaufpunkt für ganz Millingen wird, wo 
es ansonsten keine funktionierende Gastronomie mehr gibt. Der Anfang ist 
auf jeden Fall gemacht und das Clubheim ist jetzt mittwochs, freitags und 
samstags  ab 18.00 Uhr und selbstverständlich auch während des 
Spielbetriebs auf der Sportanlage geöffnet.  

 
Die finanzielle Situation des SV Millingen ist nach wie vor gut, obwohl der 
Haushalt im Jahr 2016 leider defizitär war. Hierfür waren insbesondere 
erhöhte Abgaben an die Stadt Rheinberg und gestiegene Nebenkosten 
verantwortlich. Der Vorstand hat deshalb auch unter dem Gesichtspunkt, dass 
weitere Investitionen im Clubheim unumgänglich sind, schon Anfang des 
Jahres  beschlossen, der Mitgliederversammlung 2018 eine moderate 
Beitragserhöhung vorzuschlagen, die das Defizit ausgleichen würde. 
Angedacht ist eine Erhöhung der Monatsbeiträge für Kinder und Jugendliche 
um einen Euro und für Erwachsene um zwei Euro. Damit wäre der SV 
Millingen aber nach wie vor einer der preiswertesten Sportvereine in der 
Umgebung. 

 
Wie in jedem Jahr möchte ich allen danken, die im letzten Jahr für den SV 
Millingen ehrenamtlich tätig waren.  
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Ich bedanke mich bei allen, die Woche für Woche unter großem Zeitaufwand, 
mit viel Idealismus und oftmals auch mit eigenen finanziellen Mitteln Gruppen 
und Mannschaften betreuen oder trainieren, die im Vorstand der einzelnen 
Abteilungen oder des Gesamtvereins tätig sind oder in anderer Funktion für 
den SV Millingen arbeiten.  
 
Der eine oder andere unter ihnen hat in der Vergangenheit schmerzhaft zu 
spüren bekommen, dass trotz größtem persönlichen Engagements nicht 
immer alles so reibungslos verläuft, wie man es sich eigentlich vorstellt. Aber 
Siege und Niederlagen sind nun einmal ein fester und unverzichtbarer 
Bestandteil des Wettkampfsports, das macht schließlich seinen Reiz aus.  
 
Ich hoffe, dass unseren Sportlerinnen und Sportlern und ihren Fans 
Enttäuschungen und Rückschläge in der kommenden Spielzeit erspart 
bleiben, und wünsche ihnen für ihre bevorstehenden Aufgaben alles Gute und 
das nötige Quäntchen Glück. Vielleicht können wir im nächsten Jahr dann 
wieder den einen oder anderen Aufstieg unserer Mannschaften oder auch 
Meisterschaften unserer Einzelsportler feiern. Und wenn nicht im nächsten 
Jahr, dann vielleicht im übernächsten Jahr oder ………. 

 
Viel Spaß beim Lesen der „Rundschau 2017“. 

 
Ihr und euer 

 
- Ulrich Glanz – 
1. Vorsitzender 
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Anästhesiepraxis Dr. Börner 

Neustraße 6 - 8 

47441 Moers 

 

 

 

Dr. Peter Börner  Ulrich Glanz 

Tel. 0171-6126138  Tel. 0171-2678635 
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Hohe Auszeichnung für Tim Feltes 

 

 
 

Ein stolzer Tim Feltes mit dem KSB-Vorsitzenden Heinrich Gundlach 
(links) und Karl-Heinz Röhner, dem Vorsitzenden der Sportjugend des 

KSB Wesel 
 

Um das ehrenamtliche Engagement von jungen Menschen zu stärken und zu 
würdigen, veranstaltet der Jugendvorstand des Kreissportbundes Wesel einen 
jährlichen Ehrenamtstag für jugendliche Mitarbeiter/innen im Sport. 
 
Im Rahmen einer Feierstunde in der Mensa des Xantener Gymnasiums mit 
einem anschließenden Grillabend im Xantener Fürstenbergstadion wurden die 
Ehrungen im Beisein des stellvertretenden Landrates Josef Devers und des 
Xantener Bürgermeisters Thomas Görtz vorgenommen. Unter den zu 
Ehrenden war auf  Vorschlag seines Vereins und nach einem 
Vorstandsbeschluss des SSV Rheinberg auch Tim Feltes vom SV Millingen, 
der von seiner Freundin Anna-Lena Hegmann begleitet wurde. 
 
Tim Feltes, der am 1. Dezember 18 Jahre alt wird,  ist seit 2005 Mitglied im 
SV Millingen. Seit Beginn der Saison 2014/2015 ist er innerhalb der 
Fußballjugendabteilung des SV Millingen als Betreuer und Trainer tätig. Für 
diese Tätigkeit hat er sich selbstverständlich qualifiziert und ist Inhaber der 
Trainer-Kinder-Lizenz. Derzeit trainiert er die E2-Junioren des Vereins. 
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Darüber hinaus engagiert er sich auch in der Jugendabteilung des 
Gesamtvereins. So ist er  bei den Angeboten des SV Millingen im Rahmen 
des Rheinberger Ferienkompasses immer mit von der Partie. 
 
Millingens Jugendobfrau Angelika Glanz, die gemeinsam mit dem 
Vorsitzenden Ulrich Glanz der Ehrung beiwohnte, freute sich über die 
Auszeichnung von Tim Feltes: „Ich habe ihn für die Ehrung vorgeschlagen 
und ich freue mich, dass mein Vorschlag angenommen wurde.  Tim hat sie 
mehr als verdient. Trotz seiner Jugend ist er sehr engagiert und ein 
ausgesprochen zuverlässiger Mitarbeiter. Ich hoffe, dass er dem SV Millingen 
als Trainer und vielleicht auch in anderer Funktion noch lange erhalten 
bleibt.“   
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Jonas Lau ist ein Fußballheld 
 

 

 

Der Kreisehrenamtsbeauftragte Jakob Kremers, Jonas Lau und 
Millingens Vorsitzender Ulrich Glanz 

 
Jugendtrainer sind nicht nur nach Meinung des Deutschen Fußball Bundes 
Helden. Aus diesem Grund verleiht der DFB seit 2015 den Preis 
„Fußballhelden - Aktion junges Ehrenamt“ für Jugendtrainer und Jugendleiter 
unter 30 Jahren. 
  
Der Vorstand des SV Millingen hatte für diese Auszeichnung Jonas Lau 
vorgeschlagen, der jetzt im Rahmen des Vereinsabends der Fußballer des 
SVM von Jakob Kremers, dem Ehrenamtsbeauftragten des Fußballkreises 
Moers, für seine ehrenamtliche Tätigkeit im Jugendfußball ausgezeichnet 
wurde. „Wir hatten verschiedene Kandidaten zur Auswahl. Letztendlich haben 
wir uns aber nicht für kalt oder warm, sondern für Lau entschieden“, so 
Millingens Vorsitzender Ulrich Glanz unter lautem Gelächter der Zuhörer. 
 
Jonas Lau begann seine Tätigkeit im SV Millingen als FSJler am 01.09.2014 
und in dieser Funktion war er für das Training und die Betreuung 
unterschiedlicher Mannschaften der Fußballjugendabteilung zuständig. 
Überdies war er auch aushilfsweise in der Leichtathletikabteilung tätig. 
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Mit der Einrichtung der Stelle eines FSJlers im Jahr 2012 hatte der SV 
Millingen Kooperationen mit dem Integrativen Kindergarten Alpsray und der 
Grundschule am Bienenhaus vereinbart. In beiden Einrichtungen hat Jonas 
Lau wie seine Vorgänger zur äußersten Zufriedenheit der betreffenden 
Leitungen altersgerechte Sportangebote unterbreitet. 
 
Bereits zu seiner Zeit als FSJler wurde Jonas Lau Mitglied des SV Millingen 
und spielt seit der Saison 2015/2016 in der 1. Mannschaft des Vereins. 
Überdies ist er ehrenamtlich in der Fußballjugendabteilung tätig, wo er in der 
Saison 2015/2016 mit den E2-Junioren die Meisterschaft der Gruppe 4 feiern 
konnte. 
 
In der letzten Saison trainierte Jonas Lau die  E1-Junioren und er ist auch 
weiterhin als Spieler der 1. Mannschaft aktiv. Jonas Lau hat sich 
selbstverständlich für seine Trainertätigkeit entsprechend qualifiziert und ist im 
Besitz der Trainer-C-Lizenz. 
 
 
 

Stadt Rheinberg würdigt Verdienste von Andrea Meyer 

 

 

 
Andrea Meyer ist wegen ihres jahrelangen 
Engagements als Kinder- und 
Jugendtrainerin innerhalb der Leicht-
athletikabteilung beim Neujahrsempfang 
der Stadt Rheinberg geehrt worden. 
 
Neben ihrer Trainertätigkeit ist sie auch 
Sportabzeichenabnehmerin im SV Millingen 
und nicht zuletzt ihr ist es zu verdanken, 
dass Millingen inzwischen bei der Anzahl 
der erworbenen Sportabzeichen die 
führende Position im Stadtgebiet Rheinberg 
bekleidet. 
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KSB-Ehrenamtspreis für Ulrich Glanz 

 

 

(von links) Ulrich Hecker, der Vorsitzende des SSV Rheinberg, Ulrich 
Glanz und Heinrich Gundlach, der Vorsitzende des KSB Wesel 

 
Ulrich Glanz wurde im Rahmen einer Feierstunde im Ratssaal des Alten 
Rathauses Moers mit dem KSB-Ehrenamtspreis ausgezeichnet. Er ist seit 
1983 Mitglied im SV Millingen und von Beginn an mit großem Engagement 
ehrenamtlich tätig. Nachdem er im Jahr 1985 zum Geschäftsführer gewählt 
worden war, wurde Ulrich Glanz 1988 1. Vorsitzender des Vereins und dieses 
Amt bekleidet er bis heute. 
 
Bis zu seinem Rücktritt im Jahr 2015 war er überdies in verschiedenen 
Funktionen und zuletzt als 1. Vorsitzender  für den SSV Rheinberg tätig. In 
seiner damaligen Funktion als Jugendwart rief er 1990 die 
Stadtmeisterschaften im Jugendfußball ins Leben, die seitdem jedes Jahr 
stattfinden. 
 
Seit 2015 ist Ulrich Glanz als Schriftführer auch Mitglied im 
geschäftsführenden Vorstand des Kreissportbundes Wesel, nachdem er 
schon vorher Beisitzer im erweiterten Vorstand war. 
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Ulrich Hecker, der Vorsitzende des SSV Rheinberg, würdigte in seiner 
Laudatio die Jahrzehnte lange Arbeit von Ulrich Glanz und sprach von einer 
Gallionsfigur des Sports in Millingen, Rheinberg und auch im Kreis Wesel. 
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Walking mit und ohne Rollator wieder 
im Angebot 

 

 

 

 
Der SV Millingen unterbreitet im Rahmen des Projektes „Sport im Park“ vom 
Stadtsportverband Rheinberg bis zum September an jedem Samstag wieder 
ein einstündiges Walking-Angebot mit oder ohne Rollator für Seniorinnen und 
Senioren. Das Treffen ist immer um 9.30 Uhr vor dem St. Thekla Haus, Am 
Park 11 in Rheinberg. 
 
Als Übungsleiterin konnte Doris Michels gewonnen werden, die schon seit 
Jahren die Männersportgruppe "Männer 50+" des SV Millingen betreut und 
über entsprechende Ausbildungen verfügt. 
 
Ganz gleich, ob man mit dem Rollator laufen möchte oder Walking bzw. 
Nordic Walking  bevorzugt, jeder ist in dieser seniorengerechten 
Laufgruppe  herzlich willkommen, die nach ungefähr einer Stunde, in der auch 
gymnastische Übungen eingeflochten werden, wieder das St. Thekla Haus 
erreicht. 
 
Eine Anmeldung oder Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich und eine 
Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ulrich Glanz, Tel. 02843/6995. 
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Fußballsenioren 
 

Turnusmäßig war der SV Millingen am 07. und 08. Januar 2017 Ausrichter der 
Hallenstadtmeisterschaft der Fußballer in der Rheinberger Großraumturnhalle. 
 
Es war eine rundum interessante, spannende und gutbesuchte Veranstaltung. 
Bei den ersten Mannschaften  wurde der SV Orsoy Stadtmeister, gefolgt vom 
SV Budberg. Der SV Millingen musste sich nach gutem Start mit dem 5. Rang 
zufrieden geben. 
 
Am Vortag, beim Turnier der zweiten Mannschaften, konnte der SV Millingen 
den 3. Platz belegen. Stadtmeister der zweiten Mannschaften wurde der SV 
Budberg 2. 
 
Im Februar 2017 fand die ordentliche Mitgliederversammlung der 
Fußballsenioren statt. Da keine Neuwahlen anstanden, konnte die 
Versammlung, die wie immer in ruhigen Bahnen verlaufen ist, bereits nach 40 
Minuten geschlossen werden. 
 
Wir freuen uns, dass das Clubheim mit Sandra Brinkmeier wieder einen 
neuen Pächter gefunden hat und hoffen sehr, dass nicht nur die Aktiven, 
sondern auch das Millinger Umfeld den Weg zu ihr finden. 
 
Die Fußballseniorenabteilung wünscht „Sandra“ einen erfolgreichen Start und 
für die Zukunft immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel. 

 
Erste Mannschaft:  
 
Mit dem Ziel einen einstelligen Tabellenplatz zu erreichen, startete die erste 
Mannschaft in die Saison. Der Saisonauftakt gegen den Nachbarn aus Veen 
verlief vielversprechend, denn man konnte das Spiel mit 2:1 gewinnen und 
somit einen gelungenen Start in die Saison verzeichnen. 
 
Allerdings mit einem großen Wehrmutstropfen. Unser Kapitän Henning 
Rohrbach verletzte sich kurz vor Ende des Spiels so schwer am Knie, dass er 
die komplette Saison ausgefallen ist. 
 
Dieses Verletzungspech zog sich durch die komplette Hinserie. Jedoch hat 
die Mannschaft ungemeine Moral gezeigt und die Verletzungen diverser 
Leistungsträger sehr gut kompensiert.  Als Belohnung konnte eine Serie von 
10 ungeschlagenen Spielen herausgespielt werden.  
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Darunter 7 Siege und 3 Unentschieden, sodass sich nach 17 Spieltagen eine 
Bilanz von 30 Punkten und Tabellenplatz 7 ergab.  
 
Die Rückrunde stand im Zeichen des anscheinend sicheren Klassenerhaltes. 
Dieser war dann auch Ende März, nach dem Spiel in Neukirchen, in trockenen 
Tüchern.  
 
Alles war nicht mehr so zielstrebig wie noch in der Hinrunde. Das Resultat, 
eine Serie von 10 nicht gewonnen Spielen und ein Abrutschen aus den 
einstelligen Rängen. 
 
Ein versöhnlicher Abschluss dann im letzten Heimspiel gegen Preußen Vluyn, 
welches mit 1:0 gewonnen werden konnte. 
 
Am Ende stand mit 48 Punkten Tabellenplatz 10 zu Buche.  

 
… wie sieht die Zukunft aus? 
 
Auf der Trainerbank und im Umfeld der ersten Mannschaft werden neue 
Gesichter erscheinen. Torsten Weist hatte uns bereits Ende des Jahres 
mitgeteilt, dass er nach drei Jahren eine Veränderung sucht. „Von dieser 
Stelle, lieber Torsten, ganz lieben Dank für deine erfolgreiche Arbeit“. Somit 
hatten wir ausreichend Zeit auf die Suche nach einem neuen Trainer zu 
gehen. Bereits Ende März konnten wir einen neuen Trainer präsentieren: 
Markus Hierling (43), aus Goch. Er ist Inhaber der A-Lizenz und hat seine 
Trainererfahrungen im Kreis Kleve und Wuppertal gesammelt. Nicht wie 
vielleicht von vielen erwartet, ein bekannter Kandidat aus unserer Region. 
Seine Qualifikation, seine gute Reputation und sein persönliches 
Erscheinungsbild haben uns von Anfang an überzeugt. Wir sind sicher, dass 
er unsere Mannschaft in jeder Hinsicht weiterentwickeln wird. 
 
Dazu kommt mit Karsten Abels ein Fitnesstrainer, der sich für den 
konditionellen Teil verantwortlich zeigt und mit Bobby (Stefan Pastoors) ein 
Betreuer, der sich um die Belange rund um den Spieltag kümmert. Ein 
bekanntes Gesicht ergänzt den Trainerstab. Marc Noreiks wird neben seinem 
Job  als Torwart, auch das Torwarttraining unserer Torhüter leiten.  
 
Das liest sich zunächst vielleicht etwas hochtrabend, aber es dient zur 
Entlastung des Trainers, der sich auf seine Hauptaufgaben konzentrieren soll. 
Der Trainer muss letztendlich auf die Dienste des Co-Trainers Gerd 
Peerenboom verzichten. Gerd wird zur neuen Saison als 
hauptverantwortlicher Trainer der zweiten Mannschaft fungieren.  
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Er hat immer über den Tellerrand hinaus geschaut und gesehen, wo es heißt 
anzupacken. Diese Lücke soll von den neuen Teammitgliedern geschlossen 
werden. 
 
Bestimmt benötigen die Spieler mit den veränderten Rahmenbedingungen 
etwas Eingewöhnungszeit, aber der Spaß daran und die daraus 
resultierenden Erfolge, werden ihnen hoffentlich einen weiteren 
Motivationsschub geben. 
 
Volker Linssen  und Steffen Dufhaus werden ihre Fußballkarriere beenden 
und sind am Tag des Saisonabschlusses mit viel Applaus verabschiedet 
worden. Euch noch mal von dieser Stelle einen riesen Dank für eure 
langjährige Treue zum SVM. Leider müssen wir auch langfristig auf die 
Dienste von Kevin Schäfer verzichten. Er zog sich kurz vor Ende der Saison 
einen Kreuzbandriss zu.  
 
Pätrick (Pepe) Neumann wird zu unserem Bedauern zum Ortsnachbarn 
Concordia Ossenberg wechseln. Auch Pepe hat seit den Bambinis beim SVM 
gespielt und wir hoffen, ihn an der Jahnstraße bald wieder als Spieler 
begrüßen zu dürfen.  
 
Als Neuzugänge stoßen vom SV Orsoy Fabian Abels (20), vom SV Budberg 
Konrad Pfingst (21) und aus der Flüchtlingsmannschaft Inter Rheinberg 
Abdul Kader Aabido (26) hinzu. Des Weiteren wird Fabian Donath (21) aus 
der zweiten Mannschaft in den Kader der ersten Mannschaft aufrücken.  
 

Zweite Mannschaft: 
 
Trainer Martin Brand hat mit seiner jungen Mannschaft die Saison mit einem 
ganz tollen Platz 5  abschließen können. Nach einem Zwischentief hat sich 
die Mannschaft im Laufe der Rückrunde stabilisiert und eine tolle Serie 
hingelegt.  
 
Auch bei der zweiten Mannschaft gibt es eine Veränderung auf der 
Trainerbank. Martin Brand hatte uns ebenfalls bereits im alten Jahr darüber 
informiert, dass er zur Saison 2017/18 nicht mehr als Trainer zur Verfügung 
stehen würde. Leider war Martin beim Saisonabschluss erkrankt und konnte 
nicht gebührend verabschiedet werden. „Lieber Martin, auch dir vom Vorstand 
der Fußballsenioren unseren herzlichen Dank für deine engagierte und 
erfolgreiche Arbeit“. 
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Unser Bestreben war es, möglichst eine interne Lösung zu finden. Wir waren 
auch froh und erleichtert darüber, dass Gerd Peerenboom nach einer kurzen 
Überlegungszeit uns zugesagt hat, die zweite Mannschaft zu übernehmen. 
Die zweite Mannschaft hat mit Phillip Brand einen Abgang zu verzeichnen. 
Ihn zieht es zur zweiten Mannschaft von Viktoria Alpen.   

 
… DANKESCHÖN an die Förderer und Helfer 
 
Wir hatten mit den Hallenstadtmeisterschaften im Januar und dem 
Kreispokalendspieltag im Mai zwei Großveranstaltungen zu organisieren. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern der beiden Events ganz 
herzlich bedanken. Ohne die aufopferungsvolle Hilfe der „SVM-Fußball-
Familie“ wären solche Veranstaltungen nicht durchzuführen.  
 
Ein spezieller Dank geht an Klaus Zohren, Thorsten Höpken, Helmut 
Leygraf, Klaus Schreiner, Angelika und Uli Glanz, Uli v. d. Sandt sowie 
Elke Schumann und Michael Göting. Sie haben uns unterjährig bei allen 
anfallenden Projekten ihre Unterstützung zukommen lassen. 
 
Wir werden auch in Zukunft alles Erdenkliche tun, die friedliche und 
harmonische Zusammenarbeit innerhalb der Fußballseniorenabteilung weiter 
zu fördern und hoffen auf eine erfolgreiche Spielzeit 2017/18. 
 
In diesem Sinne verbleiben wir, 
 
euer Fußballseniorenvorstand 
 
André Berkels, Claus Weyhofen und Rainer Lempert 
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Schiedsrichter nach wie vor dringend gesucht 
 

 

Jeder Fußballverein hat für jede 
Männer- und Frauenmannschaft, die am 
Pflichtspielbetrieb teilnimmt, mit 
Ausnahme von Altherren- und Hobby-
Mannschaften, je einen Schiedsrichter 
zu melden. Zusätzlich ist ein 
Schiedsrichter für den Juniorenbereich 
zu melden, unabhängig davon, ob 
überhaupt eine spielende Mannschaft 
vorhanden ist. 

 
Falls diese Auflage des Fußballverbandes Niederrhein nicht erfüllt wird, wird 
der Verein mit einer empfindlichen Geldstrafe belegt. Überdies ist es dann 
auch möglich, dass für die Heimspiele in der Kreisliga C keine Schiedsrichter 
angesetzt werden. 
 
Wir waren einige Jahre in der glücklichen Lage, genügend Unparteiische 
stellen zu können. Zwischenzeitlich war aber nur noch Rigo Müller als 
Unparteiischer für unseren Verein aktiv. Gottseidank haben sich dann Marcel 
Schulz und Lennart Deilmann, der sich erst kurz vorher beim SV Millingen 
angemeldet hatte, für die Schiedsrichterlaufbahn entschieden und im 
September des letzten Jahres die Prüfung bestanden. Damit erfüllt der SV 
Millingen erfreulicherweise wieder das Schiedsrichtersoll. 
 
Dennoch brauchen wir dringend neue Schiedsrichter. Prädestiniert sind hier 
vor allen Dingen Jugendliche, die keine rechte Lust mehr haben, Fußball zu 
spielen, die aber auf der anderen Seite gerne dem SV Millingen und dem 
Fußballsport verbunden bleiben möchten. Angesprochen sind aber auch 
Fußballer aus dem Seniorenbereich, die inzwischen ihre Fußballschuhe an 
den berühmten Nagel gehängt haben. 
 
 

Deshalb: Meldet Euch für das Amt des Schiedsrichters! 
 

Ohne den 23. Mann, der gerne auch eine Frau sein darf, geht es nicht. 
 
 
  



24 
 
Auf den nächsten Schiedsrichterlehrgang des Fußballkreises Moers wird in 
der lokalen Presse  und auf der Internetseite des SV Millingen unter 
 

www.sv-millingen.de 
 
hingewiesen. 
 
Ansprechpartner:  Ulrich Glanz, Berkastraße 2, 47495 Rheinberg, 
   Tel.: 02843/6995, Email: ulrich-glanz@t-online.de 
 
 

 

 

 

 

  

http://www.sv-millingen.de/
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Schmitz & Evers GbR 
Borther Straße 235 

47495 Rheinberg 
Telefon: +49 (0)2802-96336 
Telefax: +49 (0)2802-96337 

E-Mail: info@schmitz-evers.de 
Internet: www.schmitz-evers.de 

 
 
 
 

 

https://3c.web.de/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.schmitz-evers.de%2F
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Tischtennis 
 
Am 12.6.2017 fand - nach Beendigung der Spielsaison – die 
Jahreshauptversammlung statt. Neben den üblichen Berichten der 
Vorstandsmitglieder sowie der Mannschaftsführer waren die Neuwahl des 
Vorstandes sowie die Mannschaftsaufstellungen für das kommende Spieljahr 
die weiteren Tagesordnungspunkte. Neu in den engeren Vorstand wurde 
Peter Ingenillem für den nicht wieder kandidierenden Benny Sowinski gewählt. 
Die übrigen Mitglieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
 

 
 

Der engere Vorstand v.l.n.r.: Marcel Schneider, Rolf Ehlert, Volker 
Hagemann, Frank Schankweiler, Peter Ingenillem 

 

Allgemeines 
 
Die Verantwortlichen der TT-Abteilung waren im Hinblick auf die sportliche 
Entwicklung mehr als zufrieden. So ist der SV Millingen weiterhin mit sieben 
Herrenmannschaften der stärkste Verein im Tischtenniskreis Niederrhein. Die 
Zahl der Zugänge liegt erfreulicherweise über der der Abgänge. Auch im 
Nachwuchsbereich sind positive Entwicklungen erkennbar. Unter fachlicher 
Kompetenz von Jan Augustin (C-Trainerlizenz) und Marcel Schneider (B-
Trainerlizenz) nehmen mittlerweile rund 20 Nachwuchsspieler mit 
erkennbarem Eifer am abwechslungsreichen Training teil. 
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Rückblick  auf die Saison 2016/17 
 
Das vergangene Spieljahr war sehr erfolgreich. So konnte unsere erste 
Mannschaft nach dem vorjährigen Abstieg sofort den Wiederaufstieg in die 
Landesliga bejubeln. Eine Klasse höher spielt künftig auch die Zweite, die in 
der Bezirksliga künftig um Punkte kämpfen wird. Aufsteiger Nr. 3 ist die 
Mannschaft Ü 40, die ungeschlagen in die Bezirksliga aufgestiegen ist. 
 
Die 3. Mannschaft ist in die Kreisliga abgestiegen. Somit ist der SVM nicht 
mehr in der Bezirksklasse vertreten. Die übrigen Teams konnten ihre Klasse 
halten. 
 
Unsere Schüler schafften im 2. Jahr ihrer Zugehörigkeit zur Kreisklasse nach 
der Vorrunde den direkten Aufstieg in die Kreisliga. Hier wurde ein solider 7. 
Platz belegt. 
 

Turniere und Veranstaltungen 
 
Am 19.3.2016 fand in der Millinger Turnhalle ein „Tag der offenen Tür“ statt. 
Damit wurde ein schon länger gehegter Wunsch realisiert.  
 
Grundgedanke war dabei, insbesondere Grundschülern den Tischtennissport 
näherzubringen. Der erhoffte Zulauf blieb leider aus. 
 
Die dennoch Erschienenen waren mit großem Eifer bei der Sache. 
 
Die Jugendabteilung unter Führung von Rolf Ehlert führte am 25.6.2016 zum 
zweiten Mal ein Familienturnier durch. Acht Familien spielten dabei 
gegeneinander und hatten viel Spaß bei der Sache. 
 
Erst im Endspiel am 16.3.2017 musste sich die Erste beim Turnier um den 
Handicap-Pokal geschlagen geben. Bei diesem Wettbewerb gilt es, ein 
gewisses Handicap zu überwinden. Es besteht darin, dass einer 
klassenniedrigeren Mannschaft in jedem Satz Punktevorgaben eingeräumt 
werden. So hatte unsere Mannschaft z.B. im Endspiel dem Gegner pro Satz 5 
Punkte Vorsprung zu geben, was sich letztendlich als nicht mehr aufholbar 
erwies. 
 
Am 10.6.2017 fanden die Vereinsmeisterschaften statt. In die Liste der 
Vereinsmeister konnte sich dabei Thorsten Sondermann sowohl im Einzel  
und auch im Doppel (mit Volker Hagemann) eintragen. 
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Die diesjährigen Rheinberger Tischtennis-Stadtmeisterschaften finden am 
25. und 26.8.2017 in der Großraumturnhalle in Rheinberg, Dr.-Aloys-
Wittrupstr. 18, statt. Spielberechtigt sind Mitglieder der Rheinberger 
Sportvereine sowie Rheinberger Bürger. Ausrichter ist zum dritten Mal  der SV 
Millingen. 
 
Großer Beliebtheit erfreuen sich immer wieder Veranstaltungen wie z.B. die 
Fietstour, das Brettchenturnier, Veranstaltungen im Schüler/Jugendbereich 
und auch die Weihnachtsfeiern. 
 
Volker Hagemann 
(Abteilungsleiter) 
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Der Baumkletterer 

 

 

Leiter zu kurz? 

Arbeitsbühne nicht möglich? 

Baum im Hinterhof oder zwischen Gebäudeteilen? 

 

Trotzdem Bäume fällen oder 

schneiden!!! 

 

Rufen Sie mich an!!! 

 

Baumfällarbeiten jeglicher Art 

 

Mario Heinen 

Lessingstraße 7 

47495 Rheinberg 

Tel. 0 28 43/6 02 81 o. 77 17 

Mobil 01 74/3 93 70 41 

 

Der Baumkletterer 
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Altherren suchen dringend Nachwuchs 

Sportliche Bilanz war leider negativ 
 
Die Saison 2016/2017 begann für die Alten Herren des SV Millingen dennoch 
sehr erfolgreich.  
 
Die Ü40-Mannschaft hat im Rahmen des Breitensporttages den Kreispokal 
der Ü32-Mannschaften des Fußballkreises Moers gewonnen. 
 
Leider konnten dann bis zur Winterpause nur noch fünf Spiele (Spielermangel 
oder schlechte Platzverhältnisse führten zu einigen Absagen) ausgetragen 
werden. Die Bilanz fiel mit einem Unentschieden und vier Niederlagen nicht 
sehr positiv aus. 
 
Im März 2017 waren die Alten Herren dann innerhalb von einer Woche 
zweimal Gastgeber in der Rheinberger Großraumsporthalle. Den Anfang 
machte das traditionelle Hallenturnier. Hierbei belegte der SV Millingen einen 
guten dritten Platz. 
 
Eine Woche später war der SV Millingen dann an gleicher Stelle Veranstalter 
der Rheinberger Altherren-Stadtmeisterschaft. Bei diesem Turnier erreichte 
man sogar den zweiten Platz. 
 
Auch in der vergangenen Spielzeit nahmen die Ü40- und Ü50-Mannschaften 
an den Kleinspielfeldwettbewerben des Fußballkreises Moers bzw. des 
Fußballverbandes Niederrhein teil. 
 
Während die Ü50-Mannschaft, auch verursacht durch Spielabsagen aufgrund 
fehlender Spieler, in dieser Saison nicht so erfolgreich wie in den letzten 
Jahren abgeschnitten hat, belegte das Ü40-Team mit einem Sieg über den bis 
dato ungeschlagenen neuen und alten Titelträger Preußen Vluyn am letzten 
Spieltag noch den 2. Platz in der Endabrechnung und qualifizierte sich damit 
für das Endturnier in der Sportschule Wedau am 01.07.2017. Allerdings wurde 
auf eine Teilnahme verzichtet, da mehrere Spieler an diesem Tag wegen 
anderer ehrenamtlicher Verpflichtungen im Verein nicht zur Verfügung 
standen. 
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Die erfolgreichen Ü40 des SV Millingen: 
(hinten von links) Gerd Peerenboom, Thomas Rose, Dieter Willert und 

Georg Königs 
(vorne von links) Volker Kersken, Uli van de Sandt und Karsten Jahn 

 

 
Die Kameradschaft und Geselligkeit werden großgeschrieben 
 
Neben den sportlichen Aktivitäten stehen natürlich auch Ausflüge und andere 
Veranstaltungen auf dem Jahreskalender. 
 
Der Jahresausflug 2016 führte wie schon in den vergangenen Jahren nach 
Willingen ins Sauerland. Zum kulturellen Programm gehörte u.a. die 
Besichtigung der dortigen Sprungschanze. Die restliche Zeit verbrachte man 
dann gemeinsam auf dem Ettelsberg, dem Wilddieb und im Anschluss in den 
örtlichen Lokalen. 
 
Zum zweiten Mal wurde die Weihnachtsfeier Anfang Dezember im 
Vereinsheim bei „Raffa“ gefeiert. Bestens organisiert durch den 
Festausschuss wurde ein harmonischer Abend verbracht und der eine oder 
andere konnte sogar einen schönen Preis aus der großen Tombola mit nach 
Hause nehmen.  
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Wie in jedem Jahr fand auch diesmal das gemeinsame Zeltlager auf unserer 
Sportanlage statt. Unter der Regie des Festausschusses traf man sich bereits 
am frühen Freitagnachmittag, um mit den Vorbereitungen zu beginnen. Der 
Unterstand wurde aufgebaut und das Feuer entfacht. Fachmännisch wurde 
der Spießbraten aufgezogen und dann langsam über dem Feuer gebraten. Im 
Laufe des Nachmittags trafen dann alle aktiven und passiven Mitglieder der 
Millinger Alten Herren zum gemütlichen Beisammensein ein. Nach über vier 
Stunden Grillzeit konnte ein hervorragender Spießbraten gereicht werden. 
Den Rest des Abends verbrachte man in gemütlicher Runde rund um das 
Lagerfeuer.  
 

Uli van de Sandt wurde neuer Abteilungsleiter 
 
Auf der Jahreshauptversammlung am 22.01.2017 hat der bisherige 
Abteilungsleiter Mario Heinen den Staffelstab an Uli van de Sandt 
weitergegeben. Schon frühzeitig hatte er mitgeteilt, dass er für eine weitere 
Amtszeit nicht mehr zur Verfügung steht. Nach über 20 Jahren wollte er den 
Weg für einen jüngeren Nachfolger frei machen. In seiner Abschiedsrede 
dankte er insbesondere dem Obmann Friedhelm Berkels und dem 
ehemaligen Kassierer Manfred Schöps für die jahrlange und angenehme 
Zusammenarbeit.  
 

Neue Spieler werden dringend gesucht 
  
In diesem Jahr mussten schon wieder einige Spiele abgesagt werden, weil 
nicht genügend Spieler zur Verfügung standen. Deshalb würden sich die 
Millinger Alten Herren über den einen oder anderen Neuzugang zur 
Verstärkung des Kaders freuen. Interessenten werden gebeten, sich mit Uli 
van de Sandt (02843/901020) oder Friedhelm Berkels (02843/6554) in 
Verbindung zu setzen.  
 
Ausführliche Informationen über die Millinger Altherren, ihre Siege und 
Niederlagen gibt es auf der Homepage des SV Millingen unter  

 
http://alteherren.sv-millingen.de. 

 
 
 
 
 
  
 

 

http://alteherren.sv-millingen.de/
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Mein Freiwilliges Soziales Jahr beim 
SV Millingen 

 

Der offizielle Start für mein Freiwilliges Soziales Jahr beim SV Millingen war 
der 1. September 2016, doch der eigentliche Startschuss war schon viel 
früher. 
 
Nach meiner Bewerbung um die Freiwilligenstelle beim SV Millingen habe ich 
Anfang April meinen Vertrag unterzeichnet. 
 
Anfang Juni war der SVM zu einem Sporttag in Xanten eingeladen, wo ich 
auch schon einige Einblicke in den Verein erlangen konnte. 
 
Ende Juni besuchte ich dann den Tag der offenen Tür in der Kita Alpsray und 
knüpfte  schon die ersten Kontakte mit Kindern und Erzieherinnen der 
Einrichtung. 
 
Ende August wurde ich von der ehemaligen FSJ'lerin Julia Hochstrate im 
Kindergarten St. Theresia in Millingen vorgestellt, dort haben wir das 
Jolinchen Sportabzeichen abgenommen. 
 
Dann begann mein FSJ und gleich zu Beginn hatte ich direkt mein 
Einführungsseminar in der Sportschule in Hachen. Nach einer intensiven 
Seminarwoche, mit vielen Theorie-, aber auch Praxiseinheiten, stand dann 
meine erste richtige Arbeitswoche auf dem Plan. 
 
Meinen Wochenablauf kann man wie folgt beschreiben.  
 
Einen Tag verbrachte ich im Kindergarten St. Theresia in Millingen und zwei 
Tage in der integrativen Kita in Alpsray, wo ich in erster Linie als Turnlehrer 
fungierte. Zwei weitere Tage verbrachte ich in der Grundschule am 
Bienenhaus, wo meine Hauptaufgabe war, die Lehrer beim Sport- oder 
Schwimmunterricht zu begleiten und im weiteren Verlauf auch eine Fußball 
AG zu leiten. Jeden Nachmittag unterstützte ich zudem das Fußballtraining 
bei den Jugendmannschaften des SV Millingen. 
 
Die erste Woche war erst einmal ein Kennenlernen mit Kindern, 
Erzieherinnen, Lehrerinnen oder Lehrern. Dazu muss ich sagen, dass ich von 
allen Seiten sofort gut aufgenommen wurde und integriert worden bin. 
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Relativ zügig stellte sich dann heraus, dass ich nicht nur das Training 
begleiten und unterstützen sollte, sondern auch künftig eine eigene 
Mannschaft trainieren und koordinieren sollte. Vorerst wurde mir dann bei der 
D-Jugend noch ein anderer Trainer zur Seite gestellt, bei dem ich mir viel 
abgucken konnte. 
 
Als ich dann in den Herbstferien meinen Kinder- und Jugendtrainerschein in 
der Sportschule Wedau absolviert hatte, war auch schon klar, dass ich nach 
der Winterpause als Trainer der D2-Junioren alleine fungieren sollte. 
 
Nach dem Jahreswechsel und zu Beginn des 2. Halbjahres in der 
Grundschule am Bienenhaus bot ich eine Fußball-AG an, bei der ich auch 
tatkräftige Unterstützung des BFD'lers der OGS bekam. Diese AG wurde mit 
großem Interesse angenommen und bereitet mir immer noch viel Spaß. 
 
Nun stand auch schon mein Zwischenseminar im Sport und Erlebnisdorf 
Hinsbeck auf dem Programm. Neben Sexualpräventionen oder Übungen zum 
Auftreten vor Gruppen, standen auch wieder viele Sport- und 
Schwimmeinheiten, sowie nette Abende mit der FSJ Gruppe 2 auf dem Plan. 
 
So langsam ging dann auch die laufende Fußballsaison zu Ende. Im letzten 
Spiel der D-Jugend in der Kreisklasse 4, sicherten wir uns noch den 4. Platz. 
Rückblickend eine sehr gute Saison, die mir persönlich sehr viel Spaß 
gemacht hat, besonders weil es eine klasse Truppe war. 
 
Mein Abschlussseminar fand im Rahmen der Ruhrgames 2017 statt. Wir 
zelteten mit unserer FSJ-Gruppe, die mich auch beim Einführungs- und 
Zwischenseminar begleitete, auf dem Sportplatz der Hammer 
Spielvereinigung. Insgesamt waren dort 14 verschiedene Nationalitäten 
vertreten, die man dort bei einem sehr abwechslungsreichen Programm 
kennenlernen konnte. 
 
Des Weiteren nehme ich noch an einem Seminar teil, welches unter dem 
Motto „Torwarttrainer im Jugendbereich“ steht. Dieses findet auch wieder in 
der Sportschule Wedau statt. 
 
So langsam endet nun mein Freiwilliges Soziales Jahr beim SV Millingen und 
ich kann über ein weitaus positives Jahr zurückblicken. Alles in allem kann ich 
auf unzählige tolle Momente zurückblicken, die mir noch lange in Erinnerung 
bleiben werden und die ich auch vermissen werde. 
 
Zurückblickend war das Freiwillige Soziale Jahr sehr hilfreich und hat mir 
einen großen Schritt in meine Zukunftsorientierung geben können. 
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Abschließend möchte ich mich bei allen Eltern, für ihre Hilfe bei den 
Fußballspielen bedanken, sowie bei allen Trainern des SV Millingen, die mich 
tatkräftig unterstützt und begleitet haben. 
 
Ich möchte mich auch bei den Erzieherinnen des Kindergartens St. Theresia 
Millingen, der Kita Alpsray und den Lehrerinnen und Lehrern der Grundschule 
am Bienenhaus bedanken. 
 
Ein großes Dankeschön geht auch an alle Kinder, die ich während meines 
FSJ kennen lernen durfte und von denen ich sofort akzeptiert wurde. Als 
letztes bedanke ich mich recht herzlich bei meiner Anleiterin Angelika Glanz, 
die mir überhaupt erst die Möglichkeit geschaffen hat, dieses FSJ auszuführen 
und mich dabei immer unterstützt hat. 
 
Malte Koppers 
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Heimlieferdienst ab 2 Kästen kostenlos. 
 
Alles für Ihre Party. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

       

         

         

         

         Frisch gebackene Brötchen, versch. Körnerbrötchen, Croissants (auch 
Sonntags) 
 
Partykörbe für alle Festlichkeiten. 

        
 

          

B ä c k e r e i  
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Breitensport 
 

Fitness für Damen 
 
Dieser Kurs erfreut sich über viele Jahre großer Beliebtheit. Gymnastik bildet 
dabei die Grundlage. Außerdem steht die Steppaerobic hoch im Kurs. 
 
Gemeinsame Veranstaltungen und Treffs außerhalb des Sportgeschehens 
unterstreichen den guten mitmenschlichen Kontakt der „Turndamen“.  
 
Wie immer wurde unser Jahr mit einer Weihnachtsfeier beendet. 
 
Bei uns ist jeder willkommen. Einfach kommen und mitmachen. 
 
Trainingszeiten:  dienstags  von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
 
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Merz  Tel. 0 28 43/79 97 

Margret Schöps  Tel. 0 28 43/5 08 71 

 

Kinderturnen 
 
Mit viel Temperament und sichtbarem Vergnügen gestalten die Jungs und 
Mädchen im Alter von 4-6 Jahren ihren Sportnachmittag.  
 
Man kann wirklich sagen: Es ist eine liebe, vergnügliche und lustige Truppe, 
die in der Turnhalle etwas für die Gesundheit tut, wobei jugendlicher Übermut 
und ausgelassene  Spielfreude positiv in freudbetonte turnerische und 
spielerischen Bewegungen umgesetzt werden. 
 
Besonders beliebt ist bei den Kindern das Turnen an den Großgeräten wie an 
Kasten, Seilen, Ringen usw. Hierbei müssen die Kinder keine festgelegten 
Turnaufgaben erfüllen, sondern jedes Kind kann nach seinen eigenen 
Fähigkeiten die Geräte erklettern und erkunden. Dadurch entwickeln die 
Kinder Selbstvertrauen und motorische Grunderfahrungen werden gefestigt 
und gefördert. 
 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der Umgang untereinander, wodurch das 
soziale Verhalten gefördert wird und sich positiv entwickelt. 
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Zu erwähnen ist noch die Weihnachtsfeier, die das Turnjahr sehr 
stimmungsvoll ausklingen lässt. 
 
Trainingszeiten:  dienstags von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
Ansprechpartnerin:  Silvia Kawski  Tel. 0 28 43/6 04 65 
 

Mutter-(Vater-)Kind-Turnen 
 
Ein fester Bestandteil des  Breitensportangebotes des SV Millingen  ist das 
Mutter-/Vater-Kind Turnen. An der hohen Motivation und dem regen Treiben 
der Kleinen im Alter von 2-4 Jahren kann man erkennen, dass die 
Übungsleiterinnen immer das richtige Rezept finden, um die Kinder mit viel 
psychologischen Geschick zu neuen Bewegungserfahrungen zu bringen. 
Durch den Umgang der Kinder untereinander wird unter Mithilfe der Eltern und 
der Übungsleiterinnen soziales Verhalten entwickelt und gefördert.  
 
Ein Ausflug in diesem Jahr wird ein Nachmittag auf dem Waldspielplatz auf 
der Bönninghardt sein. 
 
 
Trainingszeiten:  dienstags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

donnerstags von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Ansprechpartnerin:  Silvia Kawski  Tel. 0 28 43/6 04 65 

 

Volleyball 
 
Die Volleyballgruppe ist eine tolle Truppe, die mit den Jahren zu Freunden 
zusammengewachsen ist. 
 
Sie nehmen an Hobbyturnieren für Mixed-Mannschaften teil, so z. B. in 
Raesfeld, ein Adventturnier in Bruckhausen und zwei Turniere in Mölln 
(Beach- und Herbstturnier). 
 
Während der sechs Wochen Ferien stellt Herbert Bours eine Wiese zur 
Verfügung, damit sie weiter ihren Sport ausüben können. 
 
Bald fährt die Volleyballabteilung wieder zum Sonnensee. Dort wird kräftig 
Beachvolleyball gespielt. Wir freuen uns jetzt schon auf unsere Jahrestour. 
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Des Weiteren sind wir Volleyballer auch gut zu Fuß. Wir walken mittwochs ab 
18.00 Uhr (oder nach Absprache). Wer mitwalken möchte, ist jederzeit recht 
herzlich willkommen. 
 
Neue Spieler/-innen sind gerne gesehen, allerdings sollten sie schon das eine 
oder andere Mal Volleyball gespielt haben. 
 
Trainingszeiten:  freitags von 20.15 Uhr bis 22.30 Uhr 
 
Ansprechpartnerin:  Ingrid Heidel  Tel. 0 28 43/6 09 97 
 
Jetzt noch etwas in eigener Sache: 
 
Wer in einer der Breitensportabteilungen mitmachen möchte, wende sich bitte 
an die Ansprechpartner. Es sind immer wieder Plätze frei, so dass jeder die 
Möglichkeit hat, das Angebot anzunehmen. 
 
Margret Schöps 
(Breitensportbeauftragte) 
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Sport für Männer 50 + 
 
Mehr als 15 Jahre lang wurde unsere Männerturngruppe unter der 
Bezeichnung „Sport für Männer um 40“ geführt. Nachdem im Jahr 2006 der 
damalige Benjamin der Gruppe aber auch schon das 50. Lebensjahr vollendet 
hatte, einigte man sich schließlich  auf den neuen Namen „Sport für Männer 
50+“, wobei jetzt das tatsächliche und nicht das biologische Alter zugrunde 
gelegt wird, das dem Vernehmen nach als Folge der regelmäßigen sportlichen 
Betätigung deutlich niedriger liegt.  
 
Neben den gewohnten Übungen wie Wirbelsäulen-, Funktions- und 
Stretchgymnastik, die Körper und Geist gleichermaßen geschmeidig halten, 
werden modifizierte Ballspiele angeboten, die das Programm sehr 
abwechslungsreich gestalten. Besonderen Wert legt die Übungsleiterin Doris 
Michels aber auch auf die Förderung der Kondition, ohne ihre Männer hierbei 
zu überfordern.  
 
Besonders zu erwähnen ist die ausgezeichnete Kameradschaft, die unter den 
Mitgliedern der Männergruppe herrscht und für jeden einen sehr hohen 
Stellenwert einnimmt. Im Laufe der Jahre sind die Teilnehmer – die meisten 
sind schon seit der Gründung Ende der achtziger Jahre mit von der Partie – 
zu einer festen und verschworenen Gemeinschaft geworden. Das 
obligatorische Bierchen nach den Trainingsabenden im Aufenthaltsraum der 
Turnhalle  und weitere gemeinsame Unternehmungen tragen entscheidend 
dazu bei. Eine Fluktuation wie in anderen Sportarten und Gruppen des 
Vereins ist nicht gegeben. 
 
Höhepunkte des Jahres sind immer die gemeinsame Weihnachtsfeier, die 
auch schon mal bis in die frühen Morgenstunden dauert, und der gemeinsame 
Wochenendausflug.  
 
Übrigens:  Neue Männer sind herzlich willkommen. Grundkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 
 
Trainingszeiten:  freitags von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr  

in der Turnhalle Millingen 
 
Ansprechpartner:  Doris Michels 0 28 43/90 83 41 
    Ulrich Glanz 0 28 43/69 95 
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Die Fußballjugendabteilung ist weiterhin auf einem 
guten Weg 

 

 

 
 
 
Rückblick auf die Saison 2016/2017 
 
In der abgelaufenen Spielzeit meldete der SV Millingen zunächst neun 
Mannschaften für den Spielbetrieb, wobei die A-Junioren unter der 
Federführung des SV Millingen eine Spielgemeinschaft mit dem TuS Borth 
bildeten und auf Anfrage des Fußballkreises Moers und nach Rücksprache 
mit der Mannschaft in der Leistungsklasse antraten. Hier haben sie allerdings 
reichlich Lehrgeld bezahlen müssen, da ein Großteil der Spieler noch B-
Jugendliche waren. Zur Meldung einer eigenen B-Juniorenmannschaft 
standen nicht ausreichend Spieler zur Verfügung.  
 
Gerade in den jüngeren Altersklassen hat der SV Millingen inzwischen großen 
Zuwachs  und bei den E- und D-Junioren nahmen jeweils zwei Mannschaften 
am Spielbetrieb teil, wobei die D1-Junioren in der Kreisleistungsklasse 
antraten. Auch bei den C-Junioren wurden zwei Mannschaften gemeldet, 
wobei die C1- Junioren zum Jahresende noch Herbstmeister waren, dann 
allerdings in der Rückrunde zweimal verloren und somit „nur“ den 2. Platz in 
der Kreisklasse eins belegten. 
 
Überdies wurde eine Bambini-Mannschaft gemeldet, die allerdings noch keine 
Spiele ausgetragen hat.  
 
Zu Beginn der Rückrunde konnten wir noch eine zweite F-
Juniorenmannschaft zum Spielbetrieb melden, da sich bis zum Winter wieder 
einige Kinder dem SV Millingen angeschlossen hatten.  
 
Erfreulich war der Saisonabschluss für die F1-Junioren. Sie wurden Sieger in 
ihrer Gruppe. 
 
Der Fußballjugendabteilung ist es überaus wichtig, dass alle Übungsleiter und 
Übungsleiterinnen der von ihnen zu betreuenden Mannschaften über eine 
entsprechend Qualifikation verfügen und dieses Ziel haben wir so gut wie 
erreicht. 

Ohne Kinder wäre die 
Welt eine Wüste. 

Jeremias Gotthelf 
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Es  gehört ebenfalls zum Selbstverständnis der Abteilung, dass wir neben der 
talentorientierten Leistungsförderung auch Kinder und Jugendliche 
unterstützen, die den hohen Leistungsanforderungen nicht gerecht werden 
können.  
 
Bei der Vielzahl von Mannschaft werden aber noch weitere Betreuer oder 
Betreuerinnen gesucht und wer Spaß an der ehrenamtlichen Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen hat und die zuständigen Trainer unterstützen oder 
selbst ein Traineramt übernehmen möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Interessenten melden sich bitte bei:  
 
Angelika Glanz unter 0173-7203037 oder unter auglanz@t-online.de.  
 
Neben dem alltäglichen Trainings- und Spielbetrieb finden in der 
Fußballjugendabteilung des SV Millingen aber auch noch jede Menge anderer 
Aktivitäten statt. 
 
So fuhr die Fußballjugendabteilung mit über 100 Personen im Dezember zum 
Meisterschaftsspiel zwischen dem MSV Duisburg und Fortuna Köln. 
 
Über 1500 Tickets zum Sonderpreis von 5,00 EUR wurden bei der 
gemeinsamen Aktion von Stadt-Panorama und dem MSV Duisburg zum 
Meisterschaftsspiel gegen Fortuna Köln an die Vereine aus der Region 
verkauft.  
 
Beim SV Millingen war die Freude besonders groß: Es wurde nicht nur der 2:0 
(1:0)- Sieg der Zebras bejubelt, denn in der Halbzeitpause wurde er aus dem 
Lostopf der Clubs, die die meisten Karten gekauft hatten, gezogen und 
gewann ein Meet & Greet inklusive Autogrammstunde mit MSV-Profis. Da war 
die Stimmung bei den mitgereisten Millingern natürlich prächtig. 
 
Der SV Millingen hatte mit 113 Eintrittskarten die drittmeisten Karten aller 
Vereine geordert und somit kam Millingens Geschäftsführer Sascha Spang 
vor dem Spiel in den Genuss, vom Stadionsprecher interviewt zu werden.  
 
Er sagte den Endstand der Begegnung exakt voraus und auf die Frage nach 
den Torschützen antwortete er unter dem Gelächter der 13.000 Besucher 
lapidar: "Ich nicht". 
 
 

mailto:auglanz@t-online.de
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Im April war es dann endlich soweit. 
 
Die MSV-Profis Martin Dausch (links) 
und Dan-Patrick Poggenberg gaben 
nach dem Spiel der 1. Mannschaft 
gegen den TuS Xanten eine 
Autogrammstunde auf der Millinger 
Sportanlage. 
  

 
 
 
 
 
 
 

 
Ausblick auf die Saison 2017/2018 
 
Auf dem ordentlichen Fußballjugendtag des SV Millingen wurden die 
Jugendobfrau Angelika Glanz, der Kassenwart Sascha Spang und der 
Pressewart Ulrich Glanz wie erwartet in ihren Ämtern bestätigt. Neuer 
Jugendgeschäftsführer wurde Marcel Schulz und stellvertretende 
Jugendgeschäftsführerin  Sandra Brinkmeier. 
 
Für die neue Saison konnte der SV Millingen insgesamt zehn Mannschaften 
zum Spielbetrieb melden, wobei in der kommenden Saison erfreulicherweise 
alle Altersklassen besetzt sind. Bei den A- Junioren wird es auf Grund der 
positiven Erfahrungen der letzten Jahre wieder eine Spielgemeinschaft mit 
dem TuS Borth geben. Ebenso gibt es als Spielgemeinschaft eine zweite B-
Juniorenmannschaft. Federführend verantwortlich ist für beide Mannschaften 
der SV Millingen.  
 

Das „profi soccer team“ war wieder  beim SV Millingen 
Fußballschule mit Rekordbeteiligung 
 
In der Zeit vom 27. bis zum 29. Dezember 2016 war die Fußballschule „profi 
soccer team“ mit den ehemaligen Bundesligaprofis Bernd Hobsch und Kurt 
Eigl wieder zu Gast beim SV Millingen.  
 
Kamil Ürün, der ehemalige Co-Trainer der deutschen 
Behindertennationalmannschaft, komplettierte das Trainergespann. 
 

 

Kinder erfrischen das Leben und 
erfreuen das Herz.  

FRIEDRICH ERNST DANIEL 

SCHLEIERMACHER 

http://zitate.woxikon.de/kind/1047
http://zitate.woxikon.de/kind/1047
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Eigentlich sollten höchstens 30 Kinder teilnehmen können, aber wegen der 

großen Nachfrage hatten sich Bernd Hobsch und Angelika Glanz dann darauf 

verständigt, doch mehr Anmeldungen zuzulassen. Schließlich waren es dann 

41 Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren vom SV Millingen, aber auch 

von umliegenden Vereinen, die drei tolle Tage in der Rheinberger Großraum-

sporthalle verlebten.  

 
Sie und ihre Eltern waren von den kindgerechten Übungseinheiten restlos 
begeistert, auch wenn das abwechslungsreiche Training mit und ohne Ball 
„wie bei den Profis“ für den einen oder anderen doch sehr anstrengend war. 
 

 

Zur Begrüßung erhielt jeder 
Teilnehmer einen Fußball und 
gegen einen geringen Aufpreis 
ein T-Shirt. Obendrein gab es 
für alle noch ein kleines 
Abschiedsgeschenk und 
Autogrammkarten.  
 
Selbstverständlich wurden auch 
jede Menge Fotos mit Bernd 
Hobsch gemacht, der Mitte der 
neunziger  Jahre mit Werder 
Bremen Deutscher Meister und 

Pokalsieger war und aufgrund dieser Erfolge vielen noch in bester Erinnerung 
ist. 
 
Anders als bei vielen anderen Fußballschulen, bei denen prominente 
Fußballer nur ihren Namen vermarkten und sich bestenfalls einmal zu einer 
kurzen Autogrammstunde blicken lassen, waren Bernd Hobsch, Kurt Eigl und 
Kemal Ürün den ganzen Tag über im Einsatz, um den Kindern die Feinheiten 
des Fußballspiels zu vermitteln. Mit ihrer natürlichen Autorität hatten sie die 
Rasselbande immer im Griff und man merkte ihnen die Freude an der Arbeit 
mit den jungen Fußballern in jeder Sekunde so richtig an. 
 
Viel Spaß kam auch am Abschlusstag auf, als Mütter und Väter verschiedene 
Wettkämpfe gegen ihre Söhne und Töchter bestreiten durften. Vielen 
Erwachsenen wurde dabei ganz deutlich vor Augen geführt, dass das Spiel 
mit dem Ball viel leichter aussieht als es wirklich ist. Auch in konditioneller 
Hinsicht wurden ihnen ab und an schon mal ihre Grenzen deutlich aufgezeigt. 
Auf jeden Fall floss der Schweiß in Strömen, und das bei den eher kühlen 
Temperaturen in der Sporthalle. 
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Schon jetzt wurde das nächste Wintercamp vereinbart, das dann in der Zeit 
vom 27. bis 29. Dezember 2017 in der Rheinberger Großraumsporthalle 
stattfindet. Die Preise bleiben unverändert. Für 69,00 Euro wird den 
teilnehmenden Fußballerinnen und Fußballern ein umfangreiches 
Trainingsprogramm geboten, das wie gewohnt von Bernd Hobsch geleitet 
wird. Im Preis inbegriffen sind ein Fußball, Getränke und drei Mittagessen. Für 
10,00 Euro extra erhalten die Teilnehmer zur Erinnerung an drei tolle Tage 
beim SV Millingen überdies ein T-Shirt. 
 

Anmeldungen sind unter 0 28 43-69 95 (Angelika Glanz) oder  
auglanz@t-online.de möglich. 

 

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage der Fußballschule unter 
http://www.profi-soccer-team.de 

 

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Trainern und Betreuern sowie 
allen ehrenamtlichen Helfern, die Woche für Woche unter großem 
Zeitaufwand und viel Idealismus die Mannschaften trainieren und betreuen. 
 

Angelika Glanz 
(Jugendobfrau) 

  

mailto:auglanz@t-online.de
http://www.profi-soccer-team.de/
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Leichtathletik in Millingen 
 

Auch in den vergangenen 12 Monaten wurde auf der tollen Millinger Platzan-
lage wieder mit viel Spaß und Engagement Leichtathletik betrieben. Im ersten 
Halbjahr 2017, nach krankheitsbedingtem Ausfall von Andrea Meyer, oft mehr 
schlecht als recht. Aber auch diese Hürde konnten wir auffangen. 
 
Dies soll auch die nächsten Jahre so bleiben! 
 
Dafür werden wir, die Leichtathletikabteilung des SV Millingen uns weiterhin 
einsetzen, um den Kindern aus ganz Rheinberg die Möglichkeit zu geben, 
sich nach der Schule zu bewegen. 
 
Dennoch: wer sich berufen fühlt, uns beim Training zu unterstützen, ist 
jederzeit herzlich willkommen. Die Arbeit als Trainer ist kein Hexenwerk 
und auch Nicht-Leichtathleten finden schnell den Zugang zu dieser 
schönen, abwechslungsreichen Sportart. 
 
So haben Charlyn und Uwe Meyer Anfang des Jahres erfolgreich einen 
Leichtathletiklehrgang absolviert, der beide nun dazu berechtigt, Kinder in die 
Leichtathletik einzuführen bzw. zu trainieren. Charlyn, obwohl selbst alter 
Hase im Geschäft und überaus trainingserfahren, hat der Lehrgang so viel 
Spaß gemacht, dass sie beschlossen hat, im Herbst, über mehrere 
Wochenenden lang, ihre C-Trainer-Lizenz zu erlangen.  
 
Der Millinger Sprintmehrkampf, der im Herbst 2016 zum 10. Mal stattfinden 
sollte, musste leider aus organisatorischen Gründen kurzfristig ausfallen. 
Diese schöne Veranstaltung auf dem Millinger Sportplatz wird auf jeden Fall 
am 22.09.2017 zum 10. Mal wiederholt. Dann können wieder alle Kinder 
zwischen 4 bis 17 Jahren aus mehreren Vereinen auf den Sprintstrecken 25 
m, 50 m, 75 m und 100 m ihr Können zeigen. Hierzu sind alle Millinger ab 
16:30 Uhr zum Anfeuern recht herzlich eingeladen.  
 
Zum 31.12.2016 hat der Vorstand von Concordia Ossenberg die LG 
Rheinberg einseitig aufgelöst. Unsere 8-jährige Kooperation in der 
Leichtathletik unter Federführung des SV Millingen wurde, ohne Begründung, 
sehr kurzfristig beendet und es wird sicherlich nicht daran liegen, dass man 
von Seiten der Concordia nicht mehr bereit war, für nur 10 Ossenberger 
Kinder, die in Millingen trainieren, die Hallennutzungsgebühren für 6 Monate 
zu zahlen. Oder doch?  
 
Leider konnten dann auch diese Kinder nicht mehr, ohne Millinger 
Vereinszugehörigkeit, weiter in Millingen trainieren. 



49 
 
Ein paar wenige Kinder sind leider auf der Strecke geblieben und haben mit 
der Leichtathletik aufgehört, da die Eltern nicht bereit waren, in zwei Vereinen 
gleichzeitig angemeldet zu sein und somit doppelte Mitgliedsbeiträge zu 
zahlen. Die Mehrheit der Eltern war aber sofort bereit, den Verein zu wechseln 
und hat sich erfreulicherweise dem SV Millingen angeschlossen. Diese Kinder 
sind weiter mit Freude bei der Leichtathletik dabei, und das ist die 
Hauptsache.  
 
Am 29.03.2017 fand die ordentliche Mitgliederversammlung der Leichtathleten 
im Clubhaus statt. In gewohnt kleiner und harmonischer Runde begrüßte der 
Abteilungsleiter Uwe Meyer die Anwesenden, stellte die Beschlussfähigkeit 
fest und das Protokoll 2016 wurde genehmigt. Anschließend wurden die 
Berichte des Abteilungsleiters, der Kassiererin Andrea Meyer und der Bericht 
des Sportwartes André Oppers vorgetragen. Die Jugendwartin Janine 
Coenen, die leider beruflich verhindert war, ließ ihren kurzen Bericht 
vortragen.  
 
Bei ihrem ersten Lauf über 1000 m haben Matthias und Konstantin Blötz in 
Winnekendonk beim 14. Golddorf-Lauf eine tolle Leistung abgeliefert. 
 
 

 

Im Lauf 5 (Schüler U12/U10) waren 
insgesamt 122 Kinder am Start.  
 
Mit tollen 4:20 min. konnte Konstantin 
(re. im Bild)  in der Altersklasse M8 
einen 7. Platz von 47 Kindern erlaufen. 
 
In der Altersklasse M10 lief Matthias von 
Anfang an ein beherztes Rennen und 
schaffte, mit leichter Schnupfnase, eine 
gute Zeit mit 4:05 min.  
 
Damit belegte er einen tollen 6. Platz.  
 
Wie in den Jahren zuvor, waren wir 
auch in diesem Jahr an Christi 
Himmelfahrt mit einer schlagkräftigen 
Gruppe beim Sportpalast Cup in Kamp-
Lintfort am Start.  
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Bei, wie immer,  guten äußeren 
Bedingungen haben sich unsere 
Athleten auf der tollen, modernen 
Anlage sehr gut präsentiert.  
 
Die 10 Kinder, die mit 4 Trainern 
dieses Mal sehr gut betreut 
waren, haben im Dreikampf 6 x 
einen beachtlichen Podestplatz 
erreicht. Frederik Henkel, Helen 
Diekmann und Lea Krotz belegten 
sogar den 1. Platz. 

 
Sportabzeichen 

 
Da in diesem Jahr keine zentrale 
Sportabzeichenverleihung in 
Rheinberg stattfand, hat der 
Vorstand des SV Millingen 
kurzerhand beschlossen, eine 
eigene Verleihung durchzuführen, 
zu der alle eingeladen wurden, die   
im Verein ihr Sportabzeichen abgelegt haben. 
 
So konnten wir im Millinger Clubheim bei Kaffee, Kakao und Kuchen fast 50 
Personen begrüßen. 39  Sportabzeichen wurden im Jahr 2016 im SV 
Millingen abgelegt und damit hätten wir, wie schon in den letzten Jahren, den 
Sportabzeichenwettbewerb der Stadt Rheinberg gewonnen, wenn er denn 
stattgefunden hätte. Damit ist und bleiben wir, der Ortsteil Millingen, bei den 
Sportabzeichen in Rheinberg unangefochten an der Spitze. 
 
Ulrich Hecker, der Vorsitzende des SSV Rheinberg, bedauerte ebenso wie 
Ulrich Glanz, dass es in diesem Jahr keine gemeinsame  Sportabzeichen-
verleihung gab. Der Grund lag darin, dass im Gegensatz zu früher, die 
Abzeichen vom Kreissportbund Wesel  direkt an die Schulen verschickt und 
dort in den meisten Fällen bei der Zeugnisausgabe verliehen wurden. 
 
Die Jubilare Alina Kaas und Jenna Meyer, beide Jahrgang 2004, die zum 5. 
Mal das Jugend-Sportabzeichen abgelegt hatten, wurden gleich zu Beginn 
besonders geehrt und erhielten  als Anerkennung für ihre Leistungen einen 
Geschenkgutschein. 
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Auch bei den Familiensportabzeichen war der SV Millingen ganz vorn, sieben 
Familien haben sich erfolgreich am Wettbewerb beteiligt, und die anwesenden 
Familien Anstatt, Bak, Fingel, Freitag und Meyer konnten sich nicht nur über 
ihre Urkunden, sondern auch über einen Präsentkorb des SV Millingen freuen.  
 
Ulrich Glanz wies in seinen Schlussworten noch auf das gemeinsame 
Sportfest der Schule am Bienenhaus und des SV Millingen am 01.07.2017 
hin, bei dem dann wieder das Sportabzeichen erworben werden kann. 
 
Leider wurde das gemeinsame Sportfest von Seiten der Schulleitung aufgrund 
des schlechten Wetters abgesagt. 
 
Dennoch sind wir guter Dinge … 

… und trainieren fleißig. 
 

Nach wie vor gilt der der allseits beliebte Spruch: 
„Aufgeben ist keine Option!“ 

 
In den Sommermonaten (außer in den Sommerferien) besteht die Möglichkeit, 
dienstags ab 18.30 Uhr  und mittwochs ab 18.00 Uhr das Sportabzeichen zu 
erwerben.  

Übrigens:  
 

Das Sportabzeichen ist auch für Nicht-Vereinsmitglieder kostenfrei und 
kann z. B. für Bewerbungszwecke zügig bei uns erworben werden!  

 
Also schaut vorbei! 

 
Wer dienstags oder mittwochs nicht kann, hat die Möglichkeit, mit Andrea 
Meyer unter Tel.:01 73-4 69 94 36, einen individuellen Termin zu vereinbaren. 
 
Am Ende möchte ich mich bei allen Vorstandskollegen, Helfern, engagierten 
Eltern und vor allem den Übungsleitern für diese Saison bedanken und hoffe, 
dass wir alle gemeinsam auch 2017/2018 eine gute Saison erleben werden.  

 
Alle Infos über unsere Leichtathletikabteilung findet Ihr unter  

 
www.leichtathletik.sv-millingen.de 

 

Mit sportlichem Gruß 
 
Uwe Meyer 
(Abteilungsleiter) 

 

http://www.leichtathletik.sv-millingen.de/
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Vorstand des SV Millingen 

 

1. Vorsitzender Ulrich Glanz 0 28 43/69 95   
 Berkastraße 2 01 71/2 67 86 35   
 47495 Rheinberg ulrich-glanz@t-online.de 

 
2. Vorsitzender Heinz Eickholt 0 28 41/8 89 70 59 
 Reitweg 226 01 76/63 86 38 36 
 47495 Rheinberg heinz.eickholt@ergo.de 
   
Hauptkassiererin Ina Pullich 0 28 42/92 14 50 
 Ebertstraße 110 b 01 78/8 58 30 15 
 47475 Kamp-Lintfort ina.pullich@tele2.de 
 
Geschäftsführer Sascha Spang 0 28 43/1 69 89 13 p. 
 Jahnstraße 2 01 63/7 32 65 95  d. 
 47495 Rheinberg 0 28 43/86 02 65  d. 
  sascha@tooeasy.de 

   
Sozialwart Clemens Brune 0 28 43/68 59 
 Saalhoffer Straße 44  
 47495 Rheinberg Clemens.Brune@web.de 
 
Beauftragte für Andrea Meyer 0 28 43/90 61 72  
Öffentlichkeitsarbeit Bienenweg 16 01 73/4 69 94 36 
 47495 Rheinberg u.a.meyer@t-online.de 

 
Beauftragte Margret Schöps 0 28 43/5 08 71  
Breitensport Herderstraße 1 01 73/7 35 91 29    
 47495 Rheinberg meggy.may@web.de     

 

Jugendobfrau/ Angelika Glanz 0 28 43/69 95 
Schriftführerin Berkastraße  2 01 73/7 20 30 37 
 47495 Rheinberg auglanz@t-online.de 

 
Vereinsjugendwartin Stefanie Winnekens 0 28 43/ 860084 
 Saalhoffer Straße 50   
 47495 Rheinberg dwinnekens@t-online.de 
 
Seniorenobmann Rainer Lempert 0 28 43/82 68 
 Alpener Straße 339 01 75/3 11 46 97 
 47495 Rheinberg rainer.lempi@freenet.de 

mailto:ulrich-glanz@t-online.de
mailto:heinz.eickholt@ergo.de
mailto:ina.pullich@tele2.de
mailto:sascha@tooeasy.de
mailto:Clemens.Brune@web.de
mailto:u.a.meyer@t-online.de
mailto:meggy.may@web.de
mailto:auglanz@t-online.de
mailto:dwinnekens@t-online.de
mailto:rainer.lempi@freenet.de
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Abteilungsleiter Uwe Meyer  0 28 43/90 61 72 
Leichtathletik Bienenweg 16  01 72/2 91 40 31 
 47495 Rheinberg  la-uwemeyer@t-online.de 
 
Abteilungsleiter Volker Hagemann  0 28 43/90 88 11 
Tischtennis Bienenweg 37  0 28 44/9 41 09  d. 
 47495 Rheinberg  01 63/5 11 10 07 
    volkerhagemann@gmx.de 
 
Beisitzer Mario Heinen  0 28 43/77 17 
 Lessingstraße 7  01 74/3 93 70 41 
 47495 Rheinberg  fa.derbaumkletterer@web.de 
 
 Ulrich van de Sandt  0 28 43/90 10 20 
 Alpener Straße 331 a    
 46519 Alpen  vandesandtu@t-online.de 
 
 Marcel Schulz  0 28 02/80 91 11 
 Rathausstraße 55  01 57/89 59 18 62 
 46519 Alpen  marcel.schulz95@web.de 
  
 

Geschäftsstelle Andrea Meyer  0 28 43/90 61 72 
 Bienenweg 16  01 73/4 69 94 36 
 47495 Rheinberg  u.a.meyer@t-online.de 

 
 
    

 
 
Ansprechpartner Friedhelm Berkels  0 28 43/65 54 
„Alte Herren“ Kleiststraße 1   
 47495 Rheinberg  friedhelm.berkels@t-online.de 
 
 
Ansprechpartner Ulrich Glanz  0 28 43/69 95  p. 
Schiedsrichter Berkastraße 2  01 71/2 67 86 35 
 47495 Rheinberg  ulrich-glanz@t-online.de 
 
 

mailto:la-uwemeyer@t-online.de
mailto:volkerhagemann@gmx.de
mailto:fa.derbaumkletterer@web.de
mailto:vandesandtu@
mailto:marcel.schulz95@web.de
mailto:u.a.meyer@t-online.de
mailto:friedhelm.berkels@t-online.de
mailto:ulrich-glanz@t-online.de
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